
55 Jahre FHG/Club 55 - DER SONG
Heut nach 55 Jahren - blicken wir darauf zurück welch Elan und auch Aus-

dauer in uns wohnt.
Wer hätte damals schon geahnt - welchen Kraftakt es bedarf

für ein Menschenrecht zu kämpfen, dennoch hat es sich gelohnt.  

Refrain: Uns’re Freiburger Hilfsgemeinschaft - ist der Ort, der uns vereint hat 
und der darstellt einen Raum - mit der Vision von einem Traum von dem wir selber 
ja zwar wissen - dieser wär schon längst zerrissen hätten wir nicht dran gehalten - 

ihn im Alltag zu verwalten.

Und so bieten wir den Menschen - täglich Halt und ne Struktur günstig Essen 
und auch Arbeitsmöglichkeit

und wir woll’n es nicht vergessen - s’gibt auch Raum für die Kultur 
Singen, Tanzen, Malen, Theater und viel Gemeinschaftszeit.  Refrain....

Und so trag’n wir selbst Blessuren von diesem Alltag  benöt’gen selber 
manche Kuren - ja, das ist wahr

denn auch wir hab’n uns’re Grenzen - und tragen unser Leid
tja weil Grenzgänger sind auch wir - das ist uns klar.    Refrain....

Und die Basis jeden Lebens ist zu leben - in Würde Wohnen gehört ja wohl 
dazu ob in Gruppen oder Einzeln - jeder Mensch in seinem Umfeld und für 

seine ganz persönlichen Ruh.
Wir betreu’n dort jeden einzeln - jede einz’ge hat’s verdient und es sind viele, 
die da haben den Bedarf.  Beschwören so uns’re Gemeinde, denn in Freiburg 

fehlt’s an Raum dieser Stadt, 
so reich - man glaubt es kaum!  Refrain....

Und mit all unserer Vereinskraft - steh’n wir hier als die Gemeinschaft 
die sich seit 55 Jahren - 

Unterstützungsgeist bewahren.
Denn hier ist man stets zur Stelle - im Kampf ums Individuelle

in ganz vielfältigen Weisen - für die Lauten und die Leisen.

Ja, zum Ende dieser Feier - liebe Leute, gibt’s Applaus
für uns alle, die wir hier versammelt sind

und auch unsere Botschaft trag’n wir - in die Welt hinaus
bin mir sicher, it’s just blowing in the wind.

55 Jahre - mehr als nur Vision
55 Jahre - gelebte Inklusion

55 Jahre - soziale Kompetenz
55 Jahre - dran an der Essenz

ganz nah am Menschen - der sich sehnt nach Sicherheit
und oft verloren - nur nach Hilfe schreit

und dass dieser dann bekommt - was jeder Mensch verdient Würde, 
Herz und eine Hand - 

aber ist das nicht schon bekannt in diesem Land?

Lieben Gruß von der Freiburger Hilfsgemeinschaft
einem Ort, der uns vereint hat

und der darstellt einen Raum - mit der Vision von einem Traum!!!!
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55 Jahre Freiburger Hilfsgemeinschaft
Ein gelungenes und berührendes Fest in der Wodanhalle

B Ü R G E R V E R E I N
OBERWIEHRE·WALDSEE·OBERAU
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Erscheint monatlich

n Ende September hat die Freiburger Hilfsgemeinschaft 55 Jahre Bestehen gefeiert. Das 50jährige musste wegen der Pandemie leider ausfallen. 
Eine Feier zu 55 Jahren passt insbesondere gut zum Club 55, dem ersten Angebot im Gründungsjahr. 

+++ TERMINE+++
DES BÜRGERVEREINS

MI  |  05.11.  |  19.00 Uhr 
Aula der Gertrud-Luckner-Schule, 
Kirchstr. 4. / Vortrag  „Der Freibur-
ger Kreis in der Wiehre“, von Prof. 
Dr. H. Weiland, ein oppositioneller 
Kreis aus Wirtschaftswissenschaft-
lern, Juristen, kath. und evang. Chris-
ten während der NS-Zeit.

DO  |  13.11.  |  19.00 Uhr 
An Stelle unseres Stammtisches
fiindet in diesem Monat ein Vortrag 
in der Aula der Gertrud-Luckner-
Schule statt. „Jüdisches Leben 
in der Wiehre“ von Andreas und 
Marlies Meckel.
Der nächste Stammtisch in der 
Biene Fritz findet erst wieder im 
Dezember statt.

MI  |  19.11.  |  19.00 Uhr 
Filmabend zum Jubiläum der Bür-
gervereine im Koki / siehe Seite 3

Der Name bezieht sich auf die Za-
siusstraße 55, hier wurde eine erste 
Begegnungsstätte eingerichtet. Heu-
te finden Sie den Club 55 und weite-
re Einrichtungen und Angebote der 
Hilfsgemeinschaft in der Schwarz-
waldstraße 9-11 (www.fhgev.de).
1970 wurde die Freiburger Hilfsge-
meinschaft aus einer Bürgerinitiative 
und der Studentenbewegung heraus 
gegründet. „Damals wie heute ist es 
das Ziel, Menschen dort zu unter-
stützen, wo medizinische Therapie 
nicht helfen kann: Bei den sozialen 
Problemen als Folge schwerer psy-
chischer Krisen, psychischer Erkran-
kung oder seelischer Behinderung“ 
so die Selbstbeschreibung der Hilfs-
gemeinschaft in ihrem Jahresbericht 
2024. Es gibt Angebote für alle Al-
tersgruppen. Hervorheben möchte 
ich leicht.sinn, eine Anlaufstelle für 
junge Erwachsene.
In den 55 Jahren Ihres Bestehens ist 
die Hilfsgemeinschaft gewachsen, 
24 Fachkräfte und 44 Ehrenamtliche 
sind hier tätig und sie ist weit über 
Freiburg hinaus bekannt. Das Selbst-
verständnis aller Beteiligten, das ge-
genseitige Vertrauen und ein Mitei-
nander auf Augenhöhe wurde bei 
dem Jubiläumsfest auf eindrückliche 
Weise deutlich. Mitarbeiter:innen, 

Betroffene und Ehrenamtliche wa-
ren bunt gemischt und auch das 
Bühnenprogramm wurde von allen 
gemeinsam gestaltet. Ein wunder-
schöner, gelungener Abend!

Beatrix Tappeser, BV


